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150 JAHRE SMEDEREVOS KRANKENHAUS

Ungewöhnlich ist die Geschichte der Stadt an der Donau. Nur wenige Städte sind 
so entstanden wie es der Herrscher Djuradj Brankovic bestimmt hat. Zum unterschied 
von anderen Städten die aus Dörfern und Siedlungen entstanden sind,hatte der Herr-
scher Smederevo als Hauptstadt des mittelälterlichen Serbiens bestimmt.

Die Tatsache das 24 Bücher in der Festung des Herrschers entstanden sind,bezeugt 
wie Grandios die mittelälteriche Stadt Smederevo war. Djuradj war einer der Gebildets-
ten Herrscher des damaligen Europas und hatte eine umfassende Bibliothek. Der Serbe 
Kir Stefan hatte Geistliche musik komponiert. Spektakular war auch der Emfang der 
Gebeine von Heiligen Luka die in der Stadt Smederevo bis zu ihrem Fall  aufb ewahrt 
worden. Am Hofe waren immer Italienisce Ärtze beschäft igt die in Smederevo die Be-
völkerung behandelt haben. Bedauerlicher Weise hat die Serbische Stadt an wichtigkeit 
verloren mit dem Verfall des mittelälterlichem Staates. Der Ruhm der Hauptstadt wird 
Smederevo wieder gegeben als Karadjordje Petrovic an die Macht kommt. Im Jahre 
1805 bis 1807 wird die Hauptstadt als Aufstands Stadt und als der Sitz der Sowjets be-
kannt. Besucht wurde sie von Vuk Karadzic und Dositej Obradovic. Später dan werend 
des XIX Jahrhunders wird sich Smedervo in eine Mauerhaft e Festung unter der Tür-
kischen Macht entwikeln. Da bei wird sie von neuem als Handelstadt ihrer Herrscher 
angesehen. In den dreissiger Jahren des XIX Jahunderts sind viele Ärzte durch Sme-
derevo gegangen aber niemand hatte sich länger aufgehalten. Den ersten Allgemeinen 
Arzt bekommt S mederevo im Jahre 1839. Es war der Doktor Konstantin Mihajlovic. 
Zwölf Jahre lang wurden die patienten Smederevos gut behandelt doch 1852 geht er 
nach Pozarevac um dort Allgemeiner Arzt zu werden. Nicht lange seinem abgehen 
kommt nach Smederevo der Allgemeine Arzt Doktor Jovan Valenta. Zu seiner Zeit gab 
es mehrere epidemien in Smederevo. Als noch nicht alle Türken ausser der Stadt wa-
ren,begannen die vorbereitungen für die Gründung des Krankenhauses. Der Umkreis 
um Smederevo wurde immer grösser,dennoch ergaben sich nicht die Bedingungen das 
Krankenhaus zu eröfnen. Fürst Milos insistierte um die eröfnung der Krankenhäuser.

Zur wendung kamm es 1865 als Fürst Mihajlo Obrenovic der III das Gesetz ernan-
te das sich die Krankenhäuser anpassen müssen. Im April 1866 wird vom Ministerium 
für innere Angelegenheiten ein Befel erordnet das es intenziver zur Gründung von 
Allgemeinenkrankenhäser kommen soll. Da bei wird das im Kreise von Pozarevac, 
S mederevo und Krusevac Gebeude von Gemeinden oder auch Privat Häuser da zu 
dinnen müssen um in ihren Allgemeine Krankenhäuser zu erbauen. So kamm es das 
am 21. November 1866 das erste Allgemeine Krankenhaus eröfnet wurde. Die Ersten 
Jahre des bestehens waren nicht leicht da das Objekt nicht den Standarden eines Kran-
kenhauses entsprachen. Der erste Gesundheitsbericht aus Serbien im Jahre 1879 wurde 
vom Verwalter Vasa Bulic geshrieben: „Das Allgemeine entspricht nicht den vorgege-
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benen  Hygienischen Vorschrift en doch es wird sauber gehalten und zugleich werden 
alle möglichen Schäden entfernt“. Neben vielen Mängeln giebt es zwei Hauptsäch-
liche: Besschrenktheit im Raum weil es zu wennige Zimmer für die Patienten giebt.
Das zweite währe ein unangenemend richender kanal der durch den Hof fl iesst in den 
jeden Tag Galenit verschütttelt werden muss.

Die Moskwischen Geistlichen die die Pristerschaft  angenohmen haben,haben 
30.000 Rubel in Silber zusammen gebracht um der Brüderlichen Nacion mit hun-
dert Betten im aufb au des Krankenhauses vor dem Kieg mit den Türken zu helfen. 
Sie haben ein Lazaret in Smederevo gegründet der am 6. August 1876 mit der Ar-
beit angefangen hat. Dort werden die ersten Chirurgen erweht wie dr Markonet und 
dr Bradelj. Durch das Lazaret sind 1200 Verwundetet und 200 kranke gegangen.
Es wurden auch 136 Operationen durchgeführt. Die Engländer haben ebenfalls am 
Dock ein Sanitär Zelt aufgeschlagen um so den Verwundeten den Transport nach 
Belgrad zu ermöglichen. Als der Krieg zu ende war, hörte auch das Lazaret am 26. 
November 1876 mit der Arbeit auf. In Übereinstimmung mit den Spendern wurde 
die komplete Krankenhauseinrichtung der Serbischen Regirung überbracht damit in 
der Gemeinde Smederevos ein Allgemeines Krankenhaus erichtet werden konnte.
Das Krankenhaus sollte jedoch den Namen der Moskwischen Geistlichen die die Pris-
terschaft  angenommen haben tragen. Zu dieser Stift ung kamm es aber nie.

Der Kampf für die Errichtung des Kreiskrankenhauses hörte in Sebtemer 1882 
auf. Danach wurde das Bauen des Krankenhauses in Smederevo,Pozarevac und Valjevo 
an die öff endliche Aukcion frei gegeben. Vier Aukcionen sin gescheitert. Später doch 
kamm es zur Einigung des Ministars und den Pamingerom und Bikofen aus Wien das 
drei Krankenhäser gebaut werden sollen. Paminger und Bikofen haben gute empfelun-
gen für den Bau mediziniscer Gebäude von Felkner und Groder aus Wien gehabt das 
sie ein zuverlässliges und professioneles Unternehmen sind. Alle drei Krankenhäuser 
wurden im Jahre 1885 gebaut.

Das Kreiskrankenhaus wurde an Stelle des heutigen Krankenhauses gebaut. Es 
war ein Pavillions Typ mit drei Gebäuden. Zwei davon waren gebaut um Patienten 
aufzunehmen und das dritte war das Verwaltungsgebäude. Im Verwaltungsgebäude 
waren Zimmer untergebracht. Ein Zimmer für den Verwalter in dem auch die Pati-
enten untersucht wurden wie auch ein Zimmer für den Ökonom,die Küche und die 
Wäscherei. Berichte aus dem XIX Jahundert sprechen übergute Vorrichtungen der 
Kreiskrankenhäuser.

Damals war der Verwalter dr Laza Dimitrijevic. Er war auch als Freiwilliger im 
Serbo-türkischem Krieg beschäft igt im Jahre 1876. Nach dem Krieg ha ter Naturge-
schichte in Jeni studiert. Bald danach ging er zum Medizinischem Fakultät in Graz 
und Wien über. Nach dem Abschluss kamm er in die Heimat zurück um das kranke 
Serbische Volk zu behandeln. Später dan ha ter ein Buch ausgegeben. „Wie Lebt unser 
Volk“. Kritiker haben ihm übel genommen das er scharfdie Natur des Serbischen Vol-
kes kritiziert hat doch zugleich ihre Seele liebte. Er kritizierte die Serbische Tendenz 
zum übertreiben und zum Lob, wie auch die Unwissenheit und Aberglaube. Er schrieb 
ohne zu erwähnen das das im mittelalter in Smederevo mit Goldenen Löff eln gegessen 
wurde. In sinem Buch schrieb er auch über das Arme Serbische Volk. Sein bezeugen 
über die hygienischen Bedingungen in dem das Serbische Volk lebte sind erschreckend.
Er nahm keine Rücksicht darauf ob er die Serbische Eitelkeit damit verletzte. Seine mut 
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war gross den er schrieb einerseits von der Armut der Bauern und anderseits von der 
langenweile und des extravagantes Leben der Reichen. Mit Recht kann man sagen das 
dr Laza Dimitrijevic Autor des ersten Bestsellers der in drei Ausgaben und 1600 Stück  
Veröff entlich wurde. Unter seinem einfl uss wurde die Geselschaft  für Erhaltung der 
Volks Gesundheit gegründet. Der Präsident der Geselschaft  war Milan Jovanovic Ba-
tut. Leider erlebte er es nicht das alles zu sehen. Er ertrank mit 40 Jahren in der Donau 
an Smederevos Anlegesteg.

Während des ersten Weltkrieges wurde das Krankenhaus schwer beschädigt so das 
man die Kranken in einem improvisierten Krankenhaus im Gymnäsium behandeln 
musste. Gleich nach dem Krieg wurde das Krankenhaus vorübergehend ins Gemeine 
Gericht versetzt. Und wieder hat Smederevo kein Krankenhaus. Das Volk wird noch 
20 Jahre in dem vorübergehendem Gebäude behandelt. Im K rankenhaus waren sieben 
Zimmet für Patienten vorgesehen. Vier für Männer und drei für Frauen. Es gab nur 
eine Abteilung für Innere Medizin, zwei waren für Haut und Geschlechtskrankeiten 
und zwei für Infektionskrankheiten vorgesehen. Das Krankenhaus zählte 81 Betten. 
Für Innerekrankheiten 53, für Venerischekrankheiten 24 und für Infektionskrankhei-
ten vier Betten. Das Volk wurde selten in dem Krankenhaus behandelt so das die Be-
legtheit 50% betraff . Technisch unvorbereitet und mit schlechten BedingungeN ohne 
eine Chirurgische abteilung für die Patienten zu haben liessen dazu schliessen das das 
Volk immer weniger in das Krankenhaus zur Behandlung besuchte.

Es kommen Jahre in dennen Smederevo einige Gesunheitseirichtungen bekommt. 
1928 bekommt Smederevo ein Gesundheitszentrum von der Deutschen Reparation als 
Kriegsentschädingung. Im Jahre danach entstand das Gebäude für Infektionskrankei-
ten. Impozant war die Fassade des Gebäudes die im Barock still gebaut wurde.

Nach der Kriegszeit war der Artzt Ilija Mircic der Verwalter 1932 wurde er nach 
Belgrad verlegt. Seine Gefährten die mit ihm gearbeitet haben waren: Dr Zivadin Ste-
fanovic, dr Ljubica Milic und Eheman dr Milan Milic.Angeschlossen hat sich 1932 
dr Dragos Popovic der zum Oberartzt Inernenabteilung ernahnt wurde. Als im Jahre 
1934 der Chirurge dr Milivoje Dimitrijevic kommt bekommet das Krankenhaus auch 
eine Chirurgische abteilung. Für die Zwecke der Operationen dinnte das Grunstöck 
vom Bäckermeister Mijalkovic. 

Auf dem Grunde des Ruiniertem Krankenhauses von 1880 wurde ein neues im 
Jahre 1938 gebaut. Somit bekamm Smederevo ein Modernes Krankenhaus. Es ist nicht 
zu übersehen  das dr Dragos Popovic zu dem Erbau grosse verdienste hatte. Das neu 
Krankenhausgebäude bestahnd aus Erdgeschoss und der ersten Etage. Im Erdgeschoss 
direkt neben dem Verwaltungsgebäude befand sich die Innere Abteilung desen Schef 
Dr Dragos Popovic war. Dort befand sich ein Labor,eine Apotheke und eine Röngen-
strahl Halle. In der ersten Etage war die Chirurgische Abteilung mit einem grossem Op 
Saal dessen Dach aus Glass war. Der Op Saal bestand aus drei Teilen: Einem Hauptope-
racion Saal, Op für Gynäkologie und aseptische Infektionen. Der Schef war dr Milivoje 
Dimitrijevic. Das Krankenhaus in Smederevo wurde schon damals Zentralgeheits. Im 
Keller befand sich zwei Rämme für Geisteskranke.

Stolz wahren die Einwohner auf das neu Krankenhaus in Smederevo. Im zweiten 
Weltkrieg am 5. Juni 1941 Eksplodierte Munition in der Festung. Die Eksplozion war so 
stark das sie einen 50m langen und 9m tiefen Krater hinterlies. Das Krankenhaus wurde 
dabei auch nicht verschohnt. Alle Fenster fi ellen aus den Rahmen und das Glass Dach  
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wurde ebenfalls zerstöhrt. Es wird geschätzt das es um 2500 Todesfälle gab. Obwohl das 
Krankenhaus beschädigt war wurden alle Verwundeten  vom Personal betreut.

Alle damaligen Ärtzte dr Milivoje Dimitrijevic der Chirurg, dr Dragos Popovic 
Internist, dr Miladin Milic, dr Milutin Vlajkovic, dr Ljubica Milic und dr Jelena Stanic 
Kulbahin haben sich zusammengetan um den Verletzten und beängstigten Bewohner 
Smederevos Hilfe zu leisten. Zur Pfl ege der Verwundeten hat sich auch dr Zivadin 
Stefanovic Somborac angeschlossen. Obwohl er bei der Eksplozion sinen Bruder der 
auch Artzt war verloren hatte. Am Nachmittag kammen Ärtzte aus Pozarevac und Bel-
grad zur Hilfe. Deutsche Flugzeuge warfen medizinische Versorgungsmittel aus den 
Flugzeugen. In der Stadt wurde Ausgangssperre bis 18 Uhr eingeführt. In Smederevo 
kamm Hilfe aus Belgrad mit den Schiff en und aus Pozarevac mit der Bahn. So das 
einige Verwundeten nach Kovin verlegt werden konnten. Nach Belgrad wurden 500 
und nach Pozarevac 300 Verwundete transportiert. Im Krankenhaus selber wurden 
um etwa 3000 Verwundete versorgt. Das Krankenhaus wurde schon im Jahre 1941 
wieder neu eingerichtet.

Am Ende des Krieges, macht das Oberkommando eine wichtige Entscheidung. 
Und zwar soll Smederevo ein Zentrum für Verwundete aus Belgrad werden. Es war 
nicht leicht Smederevos Krankenhaus nach dem schaden der eksplozion im Jahre 1941 
wieder neu einzurichten. Während dem Kriege wurde das Krankenhaus noch drei mal 
aus der Luft  beschädigt. Das bestehende Krankenhaus hatte 100 Betten zur verfögung 
und war sehr beschödigt. Doch es wurde schnell saniert und es bekamm eine Troken-
kammer und Badezimmer, so das die Betten auf 200 erhöht wurden. Der zweite Teil 
des Krankenhauses befand sich in der Schule beim Majdan, der dritte Teil war war auch 
in einer Schule stacioniert und der vierte Teil des Krankenhauses befand sich im Zoll 
Bereich. Danach auch im Lager von Monopol. Alles benötigte wie Betten, Bettlacken, 
Decken, Kopfk issen und das Geschirr wurde von Smederevos Einwohner Doniert.

Nach dem schliessen des Zentrums im Jahre 1945 beginnt das Hospital mit seiner 
Uhrsprünglichen Arbeit an. Während der fünfziger und sechziger Jahren werden  neu 
Gebäude im Krankenhaus gebaut.

Das Krankenhaus funktionierte durch versiedene Formen: Zu erst war es unab-
hängig, danach wurde es ein Teil des Medizinischen Zentrums „Milivoje Stojkovic 
Mica“ und zu letzt eine Organizationseinheit des Zentrums „Sveti Luka“. Mit dem Re-
gierungsbeschluss im März 2011 wurde das Krankenhaus vom Zentrum getrennt. Da-
mit wurde es das Allgemeine Krankenhaus in Smederevo „Sveti Luka“.

Heute bietet das Krankenhaus sekundäre Gesundheitsvorsorgung in der Stadt 
Smederevo wie auch in anderen Srädten im Kreise der Donau an. Nach der letzten 
Volkszählung hat Smederevo 114.436 Einwohner.

Das Allgemeine Krankenhaus befi ndet sich im Zentrum der Stadt. Auf dem Grun-
de von 2 Hektar zählt ein Bereich von 17.651 m2 Baugebäude. Das Zentral Gebäude ist 
dreischössig in ihm befi ndet sich die Chirurgie,die Internische Stacion, Gynäkologi-
sche Stacion wie auch die Undbindings Stacion. Im Keller ist der Sterilizations Raum, 
das Biohemische Labor, die Patologie und das Mikrobiologische Labor. In der zweiten 
Etage sind drei Zentrale Op Räume untergebracht. Es zählt 8 Betten. Neben dem Zent-
ralem Op Gebäude giebt esnoch einige Op Gebäude. Eins für die Ortopädie, für Augen 
und Nasen Operacionen wie auch ein Op Saal für die Plastische Chirurgie und ein 
Operacions sall in der Embindungs Stacion. Im Krankenhaus gibt es spezielle Einrich-
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tungen. Es sind die Objekte für Infetionskrankheiten, die Psychiatrie, die Rehabilita-
cions Stacion, Radiologie und die Patologie.

Nach dem Plan des Netzwerkes von Einrichtungen des Gesundheitswesen zählt 
das Krankenhaus 399 Betten. Der Sektor für Interne Medizin hat 139 Betten. Davon 
sind 69 Betten Internen Stacion. Die Kardiologiesche Intensiv Stacion IST MIT 8 Bet-
ten belegt, die Pneumophtistiosorgische Abteilung hat 30, die Neurologie 22 und die 
Infektions Stacion 10 Betten. Im Sektor der Chirurgie gibt es 130 Betten. Davon sind 
60 in der Allgemeinen Chirurgie zu fi nden, auf der Ortopädie 26, die Urologie hat 20, 
die Oft amologie 12, die Ortorihnolarynologie hat 12, die Gynäkologie 50, die Pädia-
trie 25, die Psychiatrie 25 und die Stacion für verlängerten Aufenthalt hat 30 Betten.
Das Tagesklinikum hatt 22 Betten

Das Krankenhaus beschäft igt 753 Arbeiter. Davon sin 124 Fachärtzte, 3 Apothe-
ker. 436 Krankenschwestern techniker von dennen 51 Höhre Bildung haben. Im Sektor 
ohne Medizinischen Leistungen sind 171 Arbeiter beschäft igt.

Das Allgemeine Krankenhaus „Sveti Luka“ hat im Jahre 2015 eine drei – Jährige 
– Akkredditirung von der Agencion für Akkreditirung der Gesundheitseinrichtungen 
in Serbien bekommen.

Снимак Смедерева из авиона тридесетих година 20. века
(Бановинска болница у врху слике, означена кругом)
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Зграда поликлинике из 1963. године (у позадини зграда Бановинске болнице)

Апотека „Космај” у центру града 1965. године
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Особље Опште болнице 1959. године

Особље Одељења за гинекологију и акушерство почетком седамдесетих година
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Колегијум главних сестара Здравственог центра

Главне сестре Медицинског центра седамдесетих година
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Главни улаз Опште болнице

Зграда Дома здравља 1998. године
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Отварање реновираних операционих сала крајем 2008. године

Хируршка операциона сала крајем деведесетих година
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Запослени на Интерном одељењу данас

Запослени у Биохемијској лабораторији данас 
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Особље Дечијег одељења данас

Запослени у Организационој јединици анестезија са реаниматологијом данас
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Уручење сертификата о акредитацији 

Отварање Дневне болнице онкологије
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Панорама Смедерева (болнички комплекс је означен елипсом)

Нова Коронарна јединица
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